
ES GIBT EIN ZURÜCK!
Machen Sie alte Batterien und Akkus wieder glücklich!



BATTERIE-ZURÜCK – 
GEMEINSAM 
ERHÖHEN WIR DIE 
RÜCKNAHMEQUOTE

Immer mehr Geräte benötigen Batterien als Energiespender. 
Im Jahr 2021 wurden in Deutschland 63.210 Tonnen 
Gerätebatterien in den Verkehr gebracht – und damit 11.000 
Tonnen mehr, als noch im Jahr 2018. Das Problem: Weniger 
als die Hälfte der kleinen Energiespeicher werden nach 
Nutzung wieder zurückgebracht. Das erschwert die korrekte 
Entsorgung und verhindert Recycling sowie Nachhaltigkeit im 
Sinne der Kreislaufwirtschaft.

 

Um diese Rückgabequote auf über 50 Prozent zu steigern, 
startete Anfang 2023 die Verbraucher*innen-Kampagne 
Batterie-zurück. Ins Leben gerufen wurde sie von den 
Batterierücknahmesystemen.


Das Ziel: öffentlich über die Entsorgung von Geräte-
Altbatterien, den Sinn und Zweck der getrennten Sammlung, 
die eingerichteten Rücknahmesysteme sowie die 
Rücknahmestellen zu informieren. Auch eine einheitliche 
Kennzeichnung der Rücknahmestellen gehört zu diesem 
ganzheitlichen Kommunikationsansatz.




ES GIBT EIN ZURÜCK!

Machen Sie alte Batterien und Akkus wieder glücklich!

Entsorgen Sie diese ganz einfach im Handel und an vielen 
Rücknahmestellen in der Nähe.



SEIEN SIE DABEI UND 
KOMMUNIZIEREN SIE 
MIT!


Um der Verbraucher*inneninformation größtmögliche 
Sichtbarkeit zu verschaffen und somit die Rückgabequote 
von Batterien zu erhöhen, brauchen wir Ihre Unterstützung. 
Sie tragen durch Ihr fachliches Know-how dazu bei, dem 
Thema Gehör zu verschaffen, und können sich als Expert*in 
positionieren.


Hierfür stellen wir Ihnen gerne umfangreiches 
Informationsmaterial zur Verfügung, das auch auf Ihre Inhalte 
und Themen einzahlt. Neben den kampagneneigenen 
Kanälen möchten wir zukünftig auch bestehende Kanäle 
(Website, Socia Media, Netzwerke) der etablierten öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger und Dienstleister nutzen, um 
unsere Zielgruppen zu erreichen. 




WIE KÖNNEN SIE 
SICH AKTIV AN DER 
KAMPAGNE 
BATTERIE-ZURÜCK 
BETEILIGEN?

Verwenden Sie das einheitliche Sammelstellenlogo oder 
zeigen Sie es in Ihren Kommunikationskanälen und 
unterstützen Sie uns so dabei, das Thema Batterierückgabe 
noch bekannter zu machen. Nutzen Sie den Hashtag 
#Batteriezurueck in Ihren Kanälen, wenn Sie Ihre eigenen 
Botschaften kommunizieren. Denken Sie die 
Batterierückgabe als Thema in bestehenden 
Verbraucher*innenkampagnen oder im Rahmen der 
kommunalen Informationsmedien (Abfallkalender etc.) mit 
und verweisen Sie auf die Kampagne sowie die 
dazugehörige Website www.batterie-zurueck.de. 


Auch Aktionstage oder regionale Veranstaltungen bieten 
ideale Anlässe zur Verbreitung der Kampagneninhalte. Gerne 
lassen wir Ihnen Material wie Social-Media-Kacheln, 
Pressetexte, Daten und Fakten oder Grafiken zur 
Verwendung zukommen.


Vor allem möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen und 
gemeinsam mit Ihnen und Ihren Kommunikations-
verantwortlichen Kooperationsmöglichkeiten ausloten. 
Selbstverständlich stehen wir für Rückfragen gerne jederzeit 
zur Verfügung. Lassen Sie uns gemeinsam den nächsten 
Schritt in Richtung Nachhaltigkeit gehen!




ANWENDUNGS-
MÖGLICHKEITEN



Deckenhänger für POS und Sammelstellen



Gestaltete Vorlagen und Inhalte für Social Media



Gestaltete Vorlagen und Inhalte für Social Media



Motive für 
Drucksachen



WER STEHT DAHINTER?
Die Batterierücknahmesysteme kommunizieren gemeinsam 
und erfüllen damit ihre Pflichten nach § 18 des 
Batteriegesetzes (BattG). Mit dabei sind: DS Entsorgungs- 
und Dienstleistungs-GmbH, Gemeinsames 
Rücknahmesystem Servicegesellschaft mbH, ÖcoRecell | IFA-
Ingenieurgesellschaft für Abfallwirtschaft und Umweltlogistik 
mbH, REBAT | RLG Systems AG, Stiftung Gemeinsames 
Rücknahmesystem Batterien.

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.batterie-
zurueck.de.



ES GIBT EIN ZURÜCK!


